
 

Gebetsbrief Mai 2026 
Monatsspruch Mai „Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und fes-

ten Anker unsrer Seele.“    Hebräerbrief 6, 19 
 

Gerade habe ich einen alten Spionagekrimi gelesen, der im Watten-

meer an der Nordseeküste spielt – ein Segelrevier, dass ich aus frühe-

ren Jahren kenne. Die kleine Yacht «Dulcibella», auf der ein Grossteil des Buches spielt, geht immer wieder 

vor Anker – aber nicht, um die Ruhe zu geniessen und die Natur zu bestaunen, sondern um sich vor den 

Herbststürmen schützen. «Abwettern» nennt man das – in der Hoffnung, alles heil zu überstehen. Bei 

Gott vor Anker zu gehen, gibt unserer Seele Hoffnung und Halt in stürmischen Zeiten – so gut, dies im 

Gebet zu erleben.  

Lebendige Geistkraft, wenn unser Leben stürmisch ist, gib du uns Halt und Sicherheit. Wenn das Leben vor sich 

her dümpelt, sei du uns frischer Wind und fülle die Lebenssegel neu. Entzünde in uns einen Glauben, der trägt 

und belebt. Komm, Schöpfende Kraft – erneuere uns. Amen 
 

Wir danken für …  

… die pfingstliche Zeit, in die wir mit österlichem Rückenwind hineingehen. 

… die die schöpferische Kreativität, die wir in diesen herrlichen Frühlingstagen sehen und erleben.  

… die feststehende Treue deines Wortes, mit dem du uns begegnest.  
 

Wir bitten … 

Montag 

… für die Feierlichkeiten zu Auffahrt und Pfingsten bei uns und in aller Welt – dass Menschen Ermuti-

gung, Stärkung, Vergewisserung und Trost empfangen dürfen.  

... für sichere Seelenanker in unsicheren Erdenzeiten.  

Dienstag 

... für die Verantwortlichen in Stadt, Kanton und Land, dass sie ihre Entscheidungen weise treffen.   

... für Menschen, die in ihrem Alltag Trennung, Begrenzung und Respektlosigkeit erleben.  

Mittwoch 

... für eine gesegnete Zusammenarbeit in der evangelischen Allianz und mit der katholischen Gemeinde.  

… dass wir in der Mitte der Woche zur Ruhe und zu unserer Mitte finden und uns auf Gott ausrichten. 

Donnerstag 

... für alle Institutionen, die mit Menschen mit Behinderungen unterwegs sind, um sie in ihren Möglich-

keiten zu begegnen und ein Leben in Vielfalt, Gleichberechtigung und Freude zu ermöglichen.  

Freitag 

… für Wege des Friedens im Nahen Osten, in der Ukraine, im Sudan und Kaschmir – und an so vielen 

anderen Orten.  

... für das besondere Wirken Gottes in Israel und Palästina und in seinem auserwählten Volk. 

Samstag 

… für die Vorbereitungen und die Feier der Konfirmation am 31. Mai – mögen die jungen Menschen er-

fahren, wie Gottes Wirken ihr Leben erfüllen kann.  

Sonntag 

... für den besonderen ökumenischen Gottesdienst an Pfingsten, wo wir bei der Feuerwehr Werdenberg 

mit «Feuer und Flamme» zu Gast sein dürfen.  
 

Wir bitten …  

... um das Wirken des Heiligen Geistes in unserer Gemeinde – bei Mitarbeitenden, Mitgliedern, uns ver-

bundenen Menschen.  

... um Segen für die befreundeten Organisationen wie Gospel im Werdenberg, MiniSing, Cevi Werden-

berg und den Diakonieverein.  
 

Haben Sie Gebetsanliegen für den nächsten Gebetsbrief? Wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 

Pfr. Lars Altenhölscher  081 756 66 42, lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch 
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